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Titre disparu (Vbhanden gekommener Werttitel) — Handelsregister. — Begistrc du
commerce. — Fabrik* und Handelsmarken. — Marques de fabrique et de commerce. —
Bilans de compagnies d'assuranees (Bilanzen von Venicherungsgesellscbalien). — Be-
triebsergebulsse der Schweizerischen Bundesbahnen — Resultats de Sexploitation des
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Amtlicher Teil — Partie offlcielle

Abhanden gekommene Mitel. — Titres disparns. — Titoli saiarriti

Ensuite d'ordonnance de ce jour, sommation est falte au ddtenteur
JDCODnu du titre suivant': Obligatton au porteur de fr. 100 2 %-emprunt de
1895 de la Banque de l'Etat de Fribourg, n° 78279, d'avofr ä le produire
au greffe du tribunal de la Sarine, ä Fribourg, dans le dölai de trois ans,
ä partir de la premiöre publication du präsent avis, faute de quoi l'an-
nulation en sera prononcäe. (W. 138')

Fribourg, le 21 novembre 1910.
Le greffier du tribunal: A. Vonderweid.

w—a—im !11mi »Ii um——
Handelsregister. — ßegistre dneommeree. — ßegistro di eommereio.

I. Hauptregister — I. Registre principal — I. Registro principale
Zürich — Zurich — Znrlgo

1910. 18. November. Die Firma Joachim Rosenberg in Zürich V
(S. D. A. B. Nr. 138 vom 5. Juni 1909, pag. 994) — Wäsche-Versand —
ist infolge Verlegung des Geschäftes nach Stuttgart erloschen.

18 November. Alfons M'awick, von Köln a. Rh., in Langnau (Kt. Bern),
und Arnold Widmer, von Zürich, in Zürich V, haben unter der Firma
Uawick & Widmor in Zürich V eine Kollektivgesellschaft eingegangen,
welche am 15. November 1910 ihren Anfang nabm. Import, Export, Zigarren
und Zigaretten. Seefeldstrasse 114.

18. November. Schweizerische Petroleum-Industrie-Gesellschaft in
Zürich (S. H. A. B. Nr. 212 vom 23. August 1909, pag. 1457). Dr. Werner
Utzinger ist infolge Todes aus dem Verwaltungsrat dieser Genossenschaft
ausgeschieden.

18. November. Die Firma Louis G. Dreyfus in Zü r i cb I (S. H. A. B.
Nr. 148 vom 15. Juni 1909, pag. 1065) verzeigt als Natur des Geschäftes:
Baumwolle UDd Baumwollabfälle. Domizil und Geschäftslokal befinden sich
vom 15. Februar 1911 hinweg: Sonnbaldenstrasse 3, Zürich V, woselbst
der Inhaber auch wohnen wird.

18. November. Die Firma E. Mair-Wolfensperger in Oerlikon (S. H. A. B.
Nr. 277 vom 1. November 1910, pag. 1873), und damit die Prokura Andreas
Mair, ist infolge Assoziation erloschen.

Emma Mair, geb. Wolfensperger, von Bettnau (Tirol), in Oerlikon,
und Johann Georg Jenny, von Ludescb (Vorarlberg), in Zürich V, haben
unter der Firma Mair & Jenny in Oerlikon eine Koliektivgeseilschaft
eingegangen, welche am 17. November 1910 ihren Anfang nabm und die
Aktiven und Passiven der erloschenen obgenannten Firma übernimmt.
Baugeschäft und Immobilienverkehr. Scbwamendingerstrasse 68. Die Firma
erteilt Prokura an Andreas Mair, von Bettnau, in Oerlikon.

18. November. Unter der Firma Baugesellschaft Nordstern Zürich
hat sich mit Sitz in Z ü r i c h am 7. November 1910 eine Genossenschaft
gebildet, mit dem Zwecke, Liegenschaften zu erwerbeD, zu überbauen,
verwalten und verwerten, sowie die damit verbundenen Hypothekar-
gesebäfte zu betreiben, Genossenschafter ist, wer einen oder mehrere
Stammanteile 5 Fr. 5ÖÖ besitzt. Neue Genossenschafter können eintreten,
wenn sie auf schriftliche Anmeldung hin vom Vorstand aufgenommen
Werden und den vollen Betrag ihres Stammantoils von Fr. 500, resp. ihrer
Stammanteile in bar oder natura vollwertig än die Genossenschaft geleistet,
haben. Ein Genossenschafter kann einen oder mehrere seiner Stämmanteile

veräussern und damit die Mitgliedschaft übertragen, wehn der neue
Erwerhoj auf schriftliche Anmeldung bin vom Vorstand aufgenommen wird.
An Stelle eines Verstorbenen Genossenschafters treten dessen Erhen in
vollem Umfange in die Stellung des Erblassers als Genossenschafter ein.
Vereitibarung, dass nur einer oder einige Erben an Stelle des Erblassers
sukzedieren, ist zulässig. Die persönliche Haftbarkeit der Genossenschafter
ist ausgeschlossen; für die Verbindlichkeiten der Genossenschaft haftet
nur deren Vermögen. Ueber die Berechnung und Verteilung des Gewinnes
enthalten die Statuten die Bestimmung, dass der nach Abzug der Passivzinsen,

Kosten der Verwaltung, des Unterhaltes und der Assekuranz von
Liegenschaften, Steuern, Abschreibungen au! Gebäuden, maschinellen
Einrichtungen oder Titeln verbleibende Gewinn verwendet werde zu
Reservestellungen, Vortrag auf neue Rechnung und Entrichtung einer Dividende
ah 'die Stammanteile, wobei eine vorsichtige, die Genossenschaft nicht
Schwächende Dividendenpolitik zu befolgen ist. Die Organe der Genossenschaft

sind: Die Generalversammlung, ein aus i—3 Mitgliedern bestehender
Vorstand und die Kontrollsteile. Die rechtsverbindliche Unterschrift für
die Genossenschaft führt der Präsident des Vorstandes einzeln oder zwei
Mitglieder des Vorstandes durch kollektive Zeichnung. Als Präsident ist
gewählt: Peter Kramer, von Guttannen, in Bern; übrige Mitglieder des

Vorstandes sind: Heinrich Bircher, in Erlinsbach, und Arthur Schneider,
Fürsprecher in Bern. Geschäftslokal: Lagerstrasse 85, Zürich III.

19. November. Die Koilektivgesellscbaft unter der Firma R. Altorfer
& Cie in Oerlikon (S. H. A. B. Nr. 12 vom 15. Januar 1910, pag. 71),
Gesellschafter: Budolf Altorfer, Ernst Benz-Rathgeb und Gotthilf Bär, hat
sich aufgelöst und es ist diese Firma erloschen.

Inhaber der Firma R. Altorfer in Oerlikon, welche die Aktiven und
Passiven der aufgelösten Gesellschaft übernimmt, ist Rudolf Altorfer, von

.Rümlang, in Oerlikon. Technische Agenturen. Ecke Poststrasse-Schulstrasse.
19. November. Die Firma Dr Theodor Brunner, sen. in Küsnacbt

(S. H. A. B. Nr. 264 vom 24. Oktober 1907, pag. 1829) ist infoige Hin-
schiedes des Inhabers erloschen.

Witwe Verena Brunner, geb. Müller, Dr. Theodor Brunner Häsler,
beide von und in Küsnacbt, und Otto Brunoer-Short, von Küsnacht, in
Chur, haben unter der Firma Dr Theodor Brunner's Erben in Küsnacbt
eine Kollektivgesellschaft eingegangen, welche am 12. Oktober 1908 ihren
Anfang nahm und die Aktiven und Passiven der erloschenen Firma «Dr.
Theodor Brunner, sen.s übernimmt. Der Gesellschafter Otto Brunner-Short
führt die Firmaunterschrift nicht. Sanatorium für Nervenleidende und
ruhige Gemütskranke. Wiltisgasse und Seestrasse.

Bern — Berne — Berns

Bureau Interlaken
1910,19 November. Unter dem Namen Freischützengesellschaft Habkern

gründet sich mit Sitz in Hab kern ein Verein, welcher durch
möglichst viel Uebung seiner Mitglieder im Scbiessen die nationale Wehrkraft
zu fördern zum Zwecke hat. Die Statuten sind am 13. April 1909
festgestellt worden. Die Mitgliedschaft wird erworben durch schriftliche oder
mündliche Anmeldung beim Vorstand, Aufnahme durch Beschluss der
Vereinsversammlung und Bezahlung eines Eintrittsgeldes von Fr. 15. Als
Mitglied kann jeder Bürger, der gut beleumdet ist, wie auch jeder sebiess-
pflichtige Militär der schweizerischen Armee aufgenommen werden. Das
Unterbaltungsgeld wird jeweilen durch die VereinsversammluDg hestimmt.
Der Austritt kann jederzeit stattfinden und geschieht durch Mitteilung an
den Vorstand zu handen der Hauptversammlung oder durch Ausschluss
seitens der Vereinsversammlung. Die.Oigane desVereins sind: Die
Vereinsversammlung (Hauptversammlung) und ein Vorstand von 6 Mitgliedern.
Namens des Vereins führen-der Präsident oder der Vizepräsident mit dem
Sekretär oder Kassier die rechtsverbindliche Unterschrift durch Kollektiv-
zeicbDung zu zweien. Präsident ist Christian Zurbuchen, Eggetli;
Vizepräsident ist Samuel Zimmermann, Scbwendi, Sekretär ist Abraham Blatter,
Tschiemen, und Kassier ist Ulrich Blatter, Postbalter; alle wohnhaft in
Habkern.

Bureau Wangen
19. November. Für die Spar- & Leihkasse in Herzogenhuchsee,

Aktiengesellschaft mit Sitz in Herzogenhuchsee (S. H. A. B. Nr. 28 vom
6. April 1884; Nr. 116 vom 17. Dezember 1887, und Nr. 185 vom 17.
August 1904) ist zufolge Verfügung des Gerichtspräsidenten von Wangen vom
9. November 1910 an Stelle der Verwaltung ein gerichtlicher Kurator
ernannt worden in der Person des G. Aerni, Notar in Herzogenhuchsee. Die
Vertretungsbefugnis und die Zeichnungsberechtigung des Verwalters J.
Hofstetten in Herzogenhuchsee, ist gelöscht.

Bureau Wimmis (Bezirk Niedersimmental)
18. November. Aus dem Verwaltungsrat der Aktiengesellschaft unter

der Firma Iramobiliengesellschaft von Bel-Air (Sociäte immobiliere de
Bel-Air) in Spiez (S. H. A. B. Nr. 142 vom 10. Juni 1909, pag. 1026) sind
ausgetreten: Maurice Maquelin, von Vevey und Moudon, und Emil Tanner,
von Richterswil, beide in Lausanne. An deren Stelle wurden gewählt:
Albert Vuagneux, von Le Locle, in Lausanne, als Präsident, und Pietro
Broggi, von Albiolo (Italien), in Bern, als Mitglied des Verwaltungsrates.
Bezüglich Vertretung der Gesellschaft nach aussen erleidet Art. 24 der
Statuten keine Veränderung.

Luzern — Lucerne — Lnceraa

1910. 17. November. Die Firma Wernecke & Gubser in Luzern
(S. H. A. B. Nr. 8 vom 11. Januar 1910, pag. 45) bat sich aufgelöst; die
Firma ist erloschen. Aktiven und Passiven gehen über an «A. Gubser:» in
Luzern. /

Inhaber;; der Firmajf'A. [Gubser in Luzern ist Alois Gubser, von
Quarten (St. Gallen), in" Luzern. Dieselbe übernimmt mit dem 15.
November 1910 Aktiven und Passiven der erloschenen Firma «Wernecke <k

Gubser». Natur des Geschäftes :^Lacke, Leime und ehem. Produkte.
Baselstrasse 37.

17. November.^!Inhaber der Firma J. Wigger-Sigrist in Luzernt ist
JobanD Wigger-Sigrist, von Entlebucb, in Luzern. Natur des Geschäftes:
Weine, Spirituosen, Delikatessen und Kolonialwaren. Winkelriedstrasse 35.

18. November. Die Firma 0. AmrbynTin Wolhusen"(S. H. A. B.
Nr. 179 vom 17. Mai 1901, pag. 714) verlegt den Sitz des Geschäftes von
Wolhusen nach Luzern. Inhaber derselben ist Oskar Amrhyn, von und
in Luzern. Natur des Geschäftes: LaDdesprodukte en gros. Kaufmannweg27.

18. November. Käsereigenossenschaft von Bucbs mit Sitz in Buchs
(S. H. A. B. Nr. 320 vom 30. Dezember 1907, pag. 2214). An der
Generalversammlung vom 27. September 1910 wurden die Statuten dieser
Genossenschaft dabin abgeändert, dass für Anleihen, die zur Erstellung von
Käsereiräumlichkeiten und Einrichtung derselben, sowie zurErmöglicbung
der üblichen Milchzahlungen aufgenommen werden, die Genossenschafter
nunmehr solidarisch und persönlich haften. Die übrigen publizierten
Tatsachen bleiben unverändert.
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tri — Uli — tri
1910. 19. November. In der Sitzung des Genossenscbaftsrates des

Konsumverein Gurtnellen in Guitnellen (S. H. A. B. Nr. 76 vom 23. März
1910, pag. 518) vom 1. Oktober 1910 wurde an Stelle des abgetretenen
Beinbard Braun zum Präsidenten des Genossenscbaftsrates gewählt der
bisherige "Vizepräsident Franz Ecbser. Dieser wird berechtigt, kollektiv mit
dem Kassier oder Sekretär rechtsverbindlich für die Genossenschaft zu
zeichnen. Die erledigte Stelle eines Mitgliedes des Genossenscbaftsrates
bleibt vorderband noch offen.

Freiburg — Frlbourg — Friborgo

Bureau Murten (Betirk Seej
1910. 19. November. In ihrer Generalversammlung vom 5. März 1910

hat die Schützengesellschaft Marten in Murten (S. H. A. B. Nr. 313 vom
18. Dezember 1908, pag. 2146) ihren Vorstand neu bestellt und gewählt:
Ais Präsident: Rudolf Ruprecht; Sekretär: Walter Liechti, und Kassier:
Emil Cbaubert; alle zu Murten.

Solothurn — Solcure — Soletta

Bureau Kriegstetten
1910. 19. November. Inhaber der Firma Adolf Schinid in Zuebwil ist

Adolf Schmid, Jobanns sei., von Bolligen (Bern), in Zachwil. Natur des
Geschäftes: Wirtschaftsbetrieb und Bierdepot. Gescbäftslokal: Wirtschaft
zur Aarmatt.

Basel-Stadt — Bäle-Ville — BasUea-Cltta

1910. 17. November. Aus dem Vorstand der Genossenschaft uuter der
Firma Pressunion des Basler Vorwärts in Basel (s. H. A. B. Nr. 43 vom
21. Februar 1908, pag. 290, und Nr. 249 vom 5 Oktober 1909, pag. 16811
sind ausgeschieden: Friedrieb Ileeb und Emil Wirz; an deren Stelle sind
gewählt worden: Wilhelm Bärwart-Brunner, von Basel, und Martin Hug,
von Affeltrangen (Tburgau); beide wohnhaft in Basel.

17. November. Die Genossenschaft unter der Firma Milchverband
Basel (M. V. B.) in Basel bat in ihrer ausserordentlichen Generalversammlung

vom 3. November 1910 ihre Statuten revidiert und dabei folgende
Aenderungen der im Schweiz. Handelsamtsblatt Nr. 77 vom 28. März 1907,
pag. 529 publizierten Tatsachen getroffen. Zweck der Genossenschaft:
Einkauf von Milch auf Rechnung der Genossenschaft, Abgabe dieser Milcb an
die Mitglieder der Genossenschaft uud Verkauf an Nichtmitglieder, sowie
Verarbeitung in Käsereien Jedes Mitglied bat beim Eintritt zu entrichten:
a. Ein Eintrittsgeld, desseuHöhe dem Ioventarwert des letzteu Rechnungsjahres,

dividiert durch die Zabl der Mitglieder des letzten Rechnungsjahres
entspricht (Kopfanteil am Inventarwert); b. eine unverzinsliche Einlage
von Fr. 1100. Ausscheidende oder ausgeschlossene Mitglieder haben
Anspruch auf Auszahlung folgender Beträge: a. Auf Rückzahlung der Einlage

von Fr. 1100: b. auf die ganze Kaution plus laufenden Zins; c. auf
den Kopfanteil am Reingewinn des letzten Rechnungsabschlusses Ergibt
dieser letzte Recbnuogsabscbiuss oinen Verlust, so wird der Kopfanteil
an der Kaution gekürzt Reicht die Kaution hierzu nicht aus, so bat das
austretende oder ausscheidende Mitglied den Fehlbetrag in bar einzu-
bezablen. Weitere Ansprüche an das Genossenschaftsvermögen stehen dem
ausscheidenden oder ausgeschlossenen Mitgliod nicht zu, insbesondere kein
Anspruch auf Rückzahlung seines Eintrittsgeldes (Kopfanteil am Inventarwert).

Die übrigen publizierten Tatsachen bleiben unverändert.
17. November. Die Kollektngeseilscbaft unter der Firma Brauu &

Beer in Basel (S. H, A. B. Nr. 232 vom 9. September 1910, pag. 1590)
hat sich aufgelöst, die Firma ist erloschen. Aktiven und Passhen gehen
über an die Firma »K. Braun».

Inhaber der Firma K. Braun in Basel ist Karl Braun-Scboblocber, von
Münchberg (Bayern), wohnhaft in Basel Die Firma übernimmt Aktiven
und Passiven der erloschenen Firma «Braun & Beer» Spiegel-, Bilderund

Rahmenfabrikation. Klybeckstrasse 1.

17. November. Die Firma A.Müller-Käfer in Basel, Wirtschaftsbetrieb

(S. H. A B. Nr 50 vom 1. März 1910, pag. 338), ist infolge
Verzichtes der Inhaberin erloschen.

17. November. Inhaber der Firma P. Kaufmann-Käfer in Basel ist
Peter Paul Kaufmann-Käfer, von Berghaupten (Baden), wohnhaft in Basel.
Wirtschaftsbetrieb. Efriogerstrasse 18 (Karlsburg).

17. November. Inhaber der Firma Walter1 Rüegg in Basel ist Watter
"Büegg-Vonwiller, von und in Basel. Fabrikation natürlicher Fruchtessenzen.
Gundeldiugeritrasse 199.

17. November. Die Firma Adolph Schmid in Basel (S. Ii. A. B. Nr. 2
vom 11. Januar 1883, pag. 13) verzeigt als nunmehrige Natur des
Geschäftes: Papierwaren, Mal- und Zeicbenartikel cn gros und en detail.
Vertretungen.

17. November. Der Verein unter dem Namen Töchter-Union Basel in
Basel (S. II. A. B. Nr. 292 vom 24. November 1908, pag. 2005) hat sein
Gescbäftsdomizil verlegt nach: Freiestrasse 38.

18. November. Die Aktieneeseilschaft uuter der Firma Aktiengesellschaft

für JIotor-Luslwugeii Soller in Basel bat durch Beschluss ibrer
ausserordentlichen Generalversammlung vom 11. November 1910 ihr Aktienkapital

von Fr. 12,750 um Fr. 242,250 durch Erhöhung der einzelnen Aktien
von Fr. 25 um Fr. 475 auf Fr. 500, wieder auf den Betrag von zwei-
hundertfünfuudfünfzigtausend Franken (Fr. 255,000) erhöbt, eingeteilt in
510 auf den Inhaber lautende Aktien von je Fr. 500. Sie hat
dementsprechend ihre Statuten abgeändert und noeb weitere Modifikationen
getroffen, die jedoch die im Schweiz. Handelsamtsblatt Nr. 293 vom
15. Juli 1905, pag. 1160 publizierten Tatsachen nicht berühren. Aus dem
Verwaltungsrate sind ausgeschieden: Alfred Sarasin-Iselin, Dr. Ernst Köcblin
und Eduard Gysin und deren Unterschriften somit erloschen. Der Ver-
waltsngsrat bat Kollektivprokura erteilt an Oskar Kraehenbübl, von und
in Basel, und Fritz Hottinger, von Zürich, wohnhaft in Basel.

19. November. Die Firma Corset-Salon Frida Muster in Basel, ICorsett-
bandlung (S. H. A. B. Nr. 245 vom 24. September 1910, pag. 1671), ist
.infolge Konkurses der Inhaberin von Amteswegen gestrichen worden.

Granbäaden — Grisons — Grigioul

1910. 18. November. Inhaber der Firma Louis Briielisei in Valoava ist
Lonis Brüchsel, von Mettendorf (Thurgau), wohnhaft in Valcava. Natur des

Geschäftes: Hotel und Handlung. Gescbäftslokal: Zur Post.

18 November. Die Kollektivgesellscbaft unter der Firma Cei e Rossi

in Davos-Platz, Weine und Kolonialwaren en gros und en dötail (S. H. A.B.
Nr 257 vom 14. Oktober 1909, pag. 1730), ist durch Konkurs aufgelöst

worden; die Firma wird iufolgedessen von Amteswegen gestrieben.

Thurga» — Ttairgovie — Tburgovia

1910. 14. November. Inhaber der Firma CIL Breitimg in' Tägerwiien
ist Clemens Breitling, von Burgstädt' (Kgr. Sachsen), in Tägerwiien.
Zimmerei und Schreinerei; Baugescbäft.

14. November. Inhaber der Firma Albert Eppier in Kreuziingen ist
Albert Eppier, von Schwenningen (Grb, Baden), in Kreuziingen.
Baugescbäft.

14. November. Die Firma M. Bohrer in Romanshorn (S. B. A. B.
Nr. 3 vom 10. Januar 1884, pag. 17). ist infolge Abtretung des Geschäftes
erloschen.

Inhaber der Firma AL Rohrer iuBomansborn ist MaxRohrer-Friedrioh,
von Buchs (Kt. St Gallen), in Romansborn, welcher Aktiven und Passiven
der erloschenen Firma «Mi Robrer» übernimmt. Eisenwaren-, Hausbaltungs-
artikel- und Werkzeuggeschäft. Kohlenhandlung. a '-'VNiBfflffMi 3

15. November. Victor Koller, von Hundwil, und Johann Ulrich Stübel,
von Lauf (Kgr. Bayern), beide in Kreuziingen, haben unter der Firma
Keller & Stübel in Kreuziingen eine Kollektivgesellscbaft eingegangen,
welche am 20. Oktober 1910 begonnen hat. Handel mit Automobiles,
Fahrrädern, Nähmaschinen, etc.; mech. Werkstätte.

15. November. Inhaber der Firma A. Keller-Naef in Escblikon ist
Albert Keller-Naef, von Niederbelfenswil, in Eseblikon. Scbifflistickerei.

16. November. Inhaber der Firma. Jakob Graf in Hasum, Gemeinde-
Gottsbaus, ist Jakob Graf, von Appenzell, in Hasura. Käserei und
Schweinemast.

16. November. Inhaber der Firma Jakob Greuter in Holzmanushaus,
Gemeinde Oberhofen-Müncbwilen, ist Jakob Greuter, von Oberhofen, in
Holzmannsbaus. Scbifflistickerei. Die Firma erteilt- Prokura an Jakob
Greuter, Sohn, von Oberhofen, in Iiolzmannshaus.

16. November. Unter der Firma Kiisereigesellschaft Bucbackeru bat
sieb mit Sitz in Buebackern, gemäss Statuten vom 16.- Juni 1910 auf
unbestimmte Dauer eine Genossenschaft gebildet. Dieselbe bezweckt
die bestmögliche Verwertung der Milcb durch den Betrieh einer Käseroi.
Mitglied der Genossenschaft ist, wer derselben bei der Gründung beigetreten

oder später durch die Genossenschaftsversammlung aufgenommen
worden ist und die Statuten oder eine darauf bezugnehmende
Beitrittserklärung unterzeichnet bat. Neu eintretende Mitglieder, über deren Auf-
nabme die Generalversammlung entscheidet, baben ein Eintrittsgeld von
Fr. 25 pro Kub zu zahlen. Die Mitgliedschaft gebt aueb auf die Erben,
beziehungsweise auf die nacbfolgcndeu Licgensebaftsbesitzer über und
sind die Mitglieder verpfliebtet, ibren Naebfolgern im.Liegenscbaftsbesitze,
seien sie Pächter, Verwalter, Nutzniessei% etc., den Beitritt zur Genossenschaft

zur Vertragsbedingung zu machen Im Falle ein Mitglied seine
Liegenschaft veräussert und diese infolge Versteigerung teilweise nach
auswärts verkauft wird, so hat das betreffende Mitglied mit der Genossenschaft

eine Vereinbarung zu treffen. Mitglieder, welche mutwilligerweise
während eines Jabres oder noch länger keine Milch in dio Käserei liefern,
haben Fr. 30 pro Juchart ibres Liegenschaftsbesitzes an die
Genossenschaftskasse zu leisten. Die Mitgliedschaft geht verlöten durch freiwilligen
Austritt und durch Ausschluss. Austretende Mitglieder verlieren jeden
Anspruch auf ein allfälliges Geoossenscbaftsvermögen und baben überdies
eine Austrittstase von Fr. 100 pro Jucbart des-Liegenscbaftsbesitzes zu
entrichten. Zur Amortisation der Bauscbuld- wird' von den Mitgliedern ein
Beitrag erhoben, dessen Höbe die Genossenschaft bestimmt. Die Einladungen
erfolgen dureb den Weibel und die Publikationen durch die Presse. Für
die Verbindlichkeiten der Genossenschaft haften die Mitglieder persönlich
und solidarisch. Die Organe der Genossenschaft sind: Die Generalversammlung,

die aus 5 Mitgliedern bestehende Kommission und die
Rechnungsrevisoren. Die rechtsverbindliche Unterschrift namens der Genossenschaft

führt der Präsident mit dem Aktuar und dem Kassier dureb kollektive

Zeichnung zu zweien. Als Mitglieder der Kommission (Vorstand) sind
gewählt: Wilhelm Stump, Präsident; Albert Düssii, Aktuar und Kassier;
Gottfried Som, Robert Stump; alle von und in Buchackern, und Johannes
Löpfi, von Häggenscbvvil. in Tbalacker.

16. November. Inhaber der Firma Paul Gremintrer in Bussnang ist
Paul Grciuiuger, von uud in Bussnang. Metzgerei, Viehhandel und Wirtseh

aft
16. Novomber. "Aus der Kommanditgesellschaft unter der Firma

Beuttner & C'0 in Bischofszcll (S. H. A. B. Nr 159 vom 5. Juli 1894,
pag. 650) ist Riebard Beuttner ausgetreten und seine Kommanditheteiligung
erloseben; an dessen Stelle ist als Kommanditärin mit dem gleieben
Betraa von tausend Frauken (Fr. 1000) eingetreten: Marie Beuttoer, geb.
Bolter, von und in Bischofszell. Die Kommanditgesellschaft ändert ihre
Firma ab iu Gottfried Beuttner & C°.

17. November. Inhaber der Firma Rudolf Streekeisen in Oberbofen-
Illigbausen ist Rudolf Streckoisen, von Birwinken, in Oberhofen. Käserei.

17. November. Inhaber der Firma J. Forster in Sirnacb ist Jakob
Forster, \on Hugelsbofeu, in Sirnach. Stickerei.

17. November. Aus der Kollektivgesellscbaft unter der Firma Gebrüder
Brunnschweiler in Hauptwil (S. II. A. B. Nr. 8 vom 24. Janaar 1883,
pag. 56, und Nr. 203 vom 16. Dezember 1892, pag. 1069) ist Jakob
Brunnschweiler infolge Todes ausgeschieden.

17. November. Inhaber der Firma F. Müller in Emmisbofen ist Franz
Karl Müller, von Reichenbacb (Grossb. Baden), in Emmisbofen. Mebl,
Futterwaren und Getreide.

18. November. Die Firma KarlEtter z. Linde in Klarsreute (S. H. A. B.
Nr. 291 vom 23. No\ember 1909, pag. 1941) ist infolge Todes erloseben.

Inhaberin der Firma Karl Etters Ww" in Klarsreute ist Ida Etter, geb.
Forster, von Birwinken, iu Klarsreute, welche Aktiven und Passiven der
erloschenen Firma «Karl Etter z. Linde» übernimmt. Wirtschaft und
Bierdepot. Zur Linde.

18. November. Ernst Böbler, von Unterkulm (Kt. Aargau), und Jobann
Futterknecbt, von Mainwangen (Grossh. Baden), beide in Kreuziingen,
baben unter der Firma Böhler & Futterknecht, in Kreuziingen eine
Kollektivgesellscbaft eingegangen, weiche am 1. August 1910 begonnen
hat. Elektrotechnische Installationen.

19. November. Inhaber der Firma Jakob Lung-Nuter in Graitsbausen
ist Jakob Lang-Nater, von Birwinken, in Kreuziingen. Käserei und Schweinemast.

19. November. Inhaber der Firma Eduard Wubnuaiui in Emmisbofen
ist Eduard Wubrmann, von Wiesendangon, in Konstanz. Mecb. Holzwarenfabrik

und Modellsebreinerei.
19. November. Inhaberin der Firma Frau Ww» Marie Burkhardt in

Emmisbofen ist Wwe. Marie Burkhardt, von Stfobwilen, in Emmisbofen.
Bäckerei und Spezereibandlung.
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'19. November.1 Der Inhaber der P inna A. Koehli in Bichelsee (S. H. A. B.
Nr. 492'vom 4. i Dezember 1906, \ pag. 1966) verzeigt als nanmebrige Natur
des Geschäftes: Scbifflistiekerei.

19. November. Jakob Ott-Dehrunner, von'Felben, und Gesare Clements
Castelli, von Appiano (Prov.' Come, Italien), beide wohnhaft in Romansborn.

haben i unter der Firma Ott & Castelli iüRomansborn eine Kollektiv-
gesellscbaft eingegangen, welche am 1. -Oktoher ISMO begonnen hat Feil-
trägereL

Bfdg. Amt für geistiges Eigentum

Butan Mto£ da la prcpriätö intellectnelle — Officio föderale della propriety iitillittuli

Marken — Marques — Marche

Eintragungen — Enregistrements — Isorizdoni

Br*.-,aS41S. — 17. November 1910, 4 Uhr.
&?.:J. ftiii ha rd t *T ho r n tGtt, «Fabrikation,

Basel (Schweiz).

PhmiograpiilM'lie Papiere uni Materialien.

Hr.. 28444. — 10. November 1910, 8 Uhr.
H. Fein.sttsin, Fabrikation und Handel,

Zürich (Schweiz).

«Pharmazeutische Präparate.

CITAN
Hr. 2®415. — 10. November 1910, 8 Uhr.

iö. Fernstein, / Fabrikation und Handel,
Zürich (Schweiz).

Pharmazeutische .Präparate.

FORTAN
Hr. 28416. — 10. November 1910, 8 Uhr.

H. Feinst fein, Fabrikation und Handel,
Zürich (Schweiz).

Pharmazeutische Präparate.

THYMOSAN

Hr. 28417. — 15. November 1910, 6 Uhr.

Kaiser & C7Handel,
Bern (Schweiz).

Bureauartikel (mit Ausnahme von Kontroll- und'
Registrierkassen), Bureaumöbel und Zeichentische.

RECORD
Hr. 28418. — 18. November 1910, 8 Uhr.

Gesellschaft für chemische Industrie in Basel,
Basel (Schweiz).

Pharmazeutische Produkte, künstliche Farbstoffe
nnd chemische Produkte jeder Art.

im«

H° 28419. — 19 novembre 1910, 8 h.

The Gienboig Union Fire Clay Company, Limited,
fabrication et commerce,
Glasgow (Grande-Bretagne).

Articles en porcelaine et en terre enite, tels que tolles,
hriqnes, bloes pour fonrneanx, tnyanx et cornnes ä gaz.

GLENBOIG
Hr. 28420. — 19. November 1910, 8 Uhr.

A, & W. Lindt, Fabrikation,
Bern (Schweiz).

Hohe und bearbeitete Kakaos, Block-, Tafel-Schokolade; Schokolade-
Täfelchen und -Stangen; Schokolade in Kugeln- oder in Pulverform-
Schmelz-Schokolade; gefüllte Schokolade; Milch- und Sahne-Schokolade';
mit Haselnüssen und andern beliebigen Früchten; mit Likör, Sirup oder'
Medizin kombinierte Schokoladen; Schokolade-Backwerk. Gemälde, Plakate
mnd sonstige Waren. Behälter beliebiger Art zur Aufnahme dieser ver¬

schiedenen Produkte und Waren als Reklame für dieselben.

rindt BERNE (Suisse}

runsffllllE & LA SEIHE, Campasnfe anonyme d'assnmnta A primes fixes contre les nrrwwus, j Paris
Balance des dentures an 31 decembre 1909Actif Panlf

Fr.

9,000,000
1,814,819

10,378
3,051,540

963,122

2,647,123
8 062,291
1,201,015

215,274

90,000

1,950,567
6,391,967
2,130,244

100,850
209,000

1,241,666
321,744
40,897

4,443
65,395

105,315
1,321

946.662
3,077,425

928,407

45,071,475 65

Actionnaires
Immeubles
Rentes sur l'ütat:

fr. 328 rente 3%
» 94,000 rente 3 °/o (reserve math., k>i du 9 avril 1898)
» 29,535 rente 3 % amort s »

Obligations :
6,156 oblig. chemindefer (r6s. math., loidu9avril1898)

18,646 j
2,500 »

500 »

tunisiennes 1892 3 %
» 1908 (Reserve mathAmaiique,

loi du 9 avril 1898)
200 J Gouvernem. gön. de l'Afrique occidentale

franc. 3 > (R6s math., loi du 9 avril 1898)
4,330 j diverses (valeurs franchises)

Valeurs etrangeres
Cautionnement ä la caisse des depots et consignations

(loi du 9 avril 1898)
Cautionnement ä l'ötranger
Capitaux en reports
Prets hypothecates
Nue propriötö de rente 3 % (garantie de rentes viagöres)
Valeurs en düpöt (garantie de rentes viagöres)
Reserve mathematique due par les rüassureurs:

Loi du 9 avril 1898
Droit commun

Commissions pröcomptAes surprovisions (loi du 9avril 1898)
Provisions des affaires rdassuröes (loi du 9 avril 1898)
Caisses et banquiers de la compagnie
Agences diverses (primes et soldes)
Divers comptes dübiteurs (B. 92)

Fonds social
Fonds de garantie: Cautionnement (Loi du 9 avril 1898)

Obligations restant ä amortir 2,280

Obligations amorties J ^e^a6ee° A rembourser 131 65,500
4,080"

Reserve statutaire
Reserve pour üventualitüs
Reserve pour reassurance '
Rüserve pour fluctuations de valeurs
Reserve immobiliere
Reserve mathematique • i0' .fu ® avr*' ^98

^ I Droit commun
Previsions d'annulations
Reserve pour risques en cours1:

Assurances cbevaux et voitures
Assurances collectives (Loi du 9 avril 1898)
Assurances collectives (Droit commun)
Assurances individuelles \
Assurances diverses

Pr6visions de sinistres:
Assurances chevaux et voitures
Assurances collectives (Loi du 9 avril 1898)
Assurances collectives (Droit commun) \Assurances individuelles
Assurances diverses. "

Provision pour amortissement des obligations
Provisions des assures (Loi du 9 avril 1898).
Caisse de prevoyance des employes
Divers. comptes crediteurs
Dividende (fr. 35 par action)
Solde ä nouveau.

Fi.

12,000,000
Ct.

1,140,000

900,000 —

2,400,000
1,200,000

300,000
500,000
40ii,000

8,305,876
753,906
217,764

86
67

2,512,864
595,628
219,539
164,922
77,309

99
40
H
34
81

5,266,802
3,662,478

520,908
124 657
53; 397

300,000
1,053,158

460.683
967,995
840,000
133,581

67
06
78
70
95

27
08
18

78

45,071,475 65
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Compagnie d'assurances g£n£rale» sur la Tie de» homines, ä Pari»
Actir Bh lance generale des ecritnres (bilan) an 31 decern bre 1909 Pasmr

115 916,408
125,912,435
13,581,101

347.392,948
35 7 43,95.3

135 645,974
70,454 682

336 487
15,462 887
20,479,048

101,756
1,135,424

338,384

Ol.
98
52
69

05
11
26
90
88
71
58
80
60
65

792,280 —

3,273.392 1 10
10,627, -'79 ; 25

1,457.596 71

1^33,826 68
7,159,221 90

700,176 81

107,745,273 18

Immeubles.
Fonds d'Etat fhinijais.
Emprunts des döpartements, communes et chambres de

commerce.
Valeurs franc uses jouissant d'une garantie de l'Etat.
Valeurs franchises diverses.
Fonds d'Etats strangers.
Valeurs ötrangferes diverses.
Valeursou espöces döposöes pour cautionnements ä 1'Stranger.
Placements hypothScaires.
Avances sur polices d'assurances de l'entreprise.
Valeur des usutruits.
Valeur des nues p'opriStes
Reserves mathematiques des reassurances cSdSes ä des

entreprises enr-g'strees aprös la publication de 1'arrStS
ministSrii'l du 29 juillet 1907.

Sommes dues par les rSassureurs pour:
Sinistres ä rSgler.
Assurances et arrerages eehus et non rSgles.
Racba'.s eff -dues et non regies.

Primes echues et non reoouvrees.
lnteieis et loyers Schus et non recouvres.
Especes en caisse.
EspA-es en banque.
Soldes des a-ences
Divers comptes debiteurs. (B. 95)

fr.
Capital social 3,000,000
Reserve statutaire 15,387,709
ItSserve de prSvoyance 1,560,000
Reserve immobilere 5,000,000
Itöserve de benefices 3,450,000
Dotation au fonds special d'assurances en cas de guerre l.OOO.(KK)
Caisse de pr6voyance des employes de la compagnie 3,817,221
Caisses de prevoyanca diverses 863,648
Reserves math6matiques:

pour risques en cours (reassurances
non deduites) fr. 853,866,899 32

des reassurances cödöes avant la
publication de l'arrete niinisteriel
du 29 juillet 1907:
a) ä des entreprises

enregiströes 7,316,123 05
b) ä des entreprises

non enregistrees 574 315 80 * 7,890,438.85

pom' risques en cours sous deduction
des reassurances cedees a "ant la
publication de I'arrete minlst6riel
du 29 juillet 1907 845,976,400

Reserve supplemental des comptes d'assurances et de
rentes via^öres 10,092,338

Reserve de garantie prescrite par Particle 5 de la loi du
17 mars 1905 770,000

Cautionnements pour operations ä l'etrangcr 336,487
Sinistres ä regier 3,397,090
Assurances echues et non regies 550,582
Arrerages 6ehus et non regies • 1,554,648
Loyers recus d'avance 864,666
Cr6ances hypothecates sur immeubles appartenant ä

l'entreprise 210,000
Benefices revenant aux assures participants pour i'exercice

eourant 1,597,114
Benefices revenant aux assures participants pour i'exercice

precedent 10,080
Dividende net d'unpöt dü aux actionnaires p. I'exercice eourant 6,000,000
Dividende net d'iinpot dCt aux actionnaires pour I'exercice

precedent 39,050
Commissions et frais de I'exercice restant ä regier au

31 decembre 1909 955,000
Fonds disponibles pour actes de bienfaisance 309,017
Allocations dues ä la caisse de retraite du personnel et

ä la direction 414,539
Solde crediteur du compte de profits et pertes 25,498
Divers comptes crediteurs 563,518

907,745,273

Icbtamtlicher Teil — Partie non ofücieiie

Jahr

Annee

Betriebsergebnisse der Schweizerischen Bundesbahnen

Einnahmen — Reeettes

Resultats de l'exploitation des chemins de fer fgdäraux

Verkehr — Tratte
Personen

Voyageurs
Güter Personen Güter

Marchandises Voyageurs Marchandises

Zahl Nombrt Tounen Tonnet

1909
1910

Differenz
Difference

\

1009
1910

Differenz 1

Difference j

7.281,238
7.440,000

+ 158,762

66,711,541
68,300,786

+ 1,589,245

1,244,517
1,337,000

+ 92,483

10,101,114
10,879,385

+ 778,271

6.025,649
6,157,000

+ 131,351

61,009,110
65,649,615

+ 4,640,505

Andere
—. Einuahmen

Total p. km Alitres
recetles

Ft. Fr. Ft

Oktober — Oclobve

10.187,285 16,212,934 5,921 363,827
10,591,000 16,748,000 6,086 461,000

+ 403,715 + 535,066 + 165 + 97,173

Gesarat-Elnnahmen
Keceltes totales

überhaupt
d'ensemble p. km

Ausgaben
Depenses

überhaupt
d'ensemble km

EiiiBahmenäbersehnss
Exccdant des recettes

überhaupt
d'ensemble p. km

16,576,761
17,209,000

+ 632,239

Januar-Oktober — Janvier-Octobrc
80.662,083
85,542,541

+ 4,880,458

141,671,193
151,192,156

+ 9,520,963

51,742
55,189

+ 3,447

3,650,010
3,775,297

+ 125,287

145,321,203
154,967,453

+ 9,646,250

6,054
6,253

+ 199

53,075
56,567

+ 3,492

9,493,030
9,517,000

+ 23,970

92,126,166
90,977,290

—1,148,876

3,467
3,458

— 9

33,647
33,209

7,083,731
7,692,000

+ 608,269

53,195,037
63,990,163

-438 +10,795,126

Fr.

2,587
2,795

+ 208

19,428
23,358

+ 3,930

Schweizerische Solleinnahmen
Die Botschaft zum Voranschlag für 1911 gibt folgenden Ueberblick:

Jahr

1892
1893
1894 •

1395
1896
1897
1898
1899
1900

Zoüeinnahmen

36,0
38,3
41,2
43,2
46,2
47,8
48,8
51,0
48,0

Mehr- oder
Mindereinnahmen

gegenüber
dem Vorjahre

Millionen Franken
4,3
2.3
2,9
2,0

+ 3,0

+ 1,6

+ 1,0
-). 2,2
— 3,0

Zolielnnahmen

Mehr- oder
Mindereinnahmen

gegenüber
dem Vorjahre

Millionen Franken
1901
1992
1903
1904
1905
1906
1907
1908
1909

46,4
50,4
53,3
53,8
63.0
62.1
72,3
70.3
74.4

— 1.6

+ 4,0
+- 2,9
-- 0,5
-- 9,2
— 0,9
+-10,2
— 2,0
+ 1,1

Die ersten 8 Jahre nach dem Inkrafttreten des Zolltarifs von 1892
brachten eine ruhige, ziemlich gleichmässige Steigerung der Zollerträgnisse.
Dann aber kam eine bewegte Periode, in welcher Rückschläge mit bisher nie
dagewesenen Mehreinnahmen in immer kürzeren Zwischenräumen ab -
wechselten.

Die Steigerung seit 1905, d'. h. seit dem Inkrafttreten des neuen
Zolltarifs und der neuen Handelsverträge' ist eine ganz gewaltige, und hat die
Erwartungen weit übertroffen.

— Wirtschaftliche Verhältnisse in Argentinien. Einem Berichte des
österreichisch-ungarischen Konsulats in Buenos-Aires entnehmen wir die
nachstehenden Angaben:.

Der Wert des argentinischen Aussenhandels mit Ausschluss des
Edelmetallverkehrs hat im Jahre 1909 die mit Rücksicht auf die relativ noch
sehr geringe Bevölkerungsdichte enorme Ziffer von 700 Millionen Dollars
Gold erreicht. Es entfallen nach den Berechnungen der argentinischen sta¬

tistischen Gencraldirektion auf jeden Kopf der Bevölkerung 118.9 $ Gold -—
eine Ziffer, welche sonst nur wenige der in ökonomischer Beziehung
entwickeltsten Staaten der Welt aufzuweisen vermögen. Da vom Ausfuhrwert
67,5, vom Einfuhrwert 51,4 $ Gold auf den Kopf kommen, stellt sich der
Saldo zugunsten eines jeden Individuums auf 16,1 $ Gold pro Jahr.

Wenngleich die letzterwähnten Zillern schliesslich doch nur einen
theoretischen Wert haben, so lässt sich1 anderseits nicht leugnen, dass der Wohlstand

der Bewohner Argentiniens in raschem Steigen begriffen ist und dass
die Kaufkraft der Bevölkerung wieder eine nicht zu unterschätzende Stärkung
erfahren hat.

Im letzten Jahre sind 1768 km neuer Eisenbahnlinien dem Verkehre
erschlossen worden, während sich im gleichen Zeiträume das in Eisenbahnen
investierte Kapital von 789 auf 899 Millionen Dollars Gold erhöht hat. Mehr
als ein Drittel der neuen Strecken entfällt auf die Pacificbahn, bezw. auf die
ihr als Sektion einverleibte Bahn Gran Oeste Argentino.

Die Eisenbahnen Argentiniens werden entsprechend den neuen, der
Land- und Vieliwirtschait, bezw. Kolonisation erschlossenen Gebieten in
raschem Tempo eiweitert. Eine grosse Anzahl von neuen Linien befindet sich
derzeit im Bau, wahrend eine noch höhere Anzahl im Stadium der Vorstudien
steht. Man hoffl, dass das Eisenbahnnetz innerhalb weiterer 4—5 Jahre eine
Ausdehnung vor. 40,000 km erreichen werde.

Während der Güterverkehr im verflossenen Jahre etwas nachgelassen
hat, entwickelte sich der Personenverkehr sehr lebhaft. Es wurden insgesamt
über 508 Millionen Personen und 31,9 Millionen t Güter transportiert, .hiervon
entfallen 1,4 Millionen Passagiere und 2,2 Millionen t auf die Staatsbahnen,
der Rest auf dio Privatbahnen.

Nachdem der Frachtverkehr am meisten zu den Einnahmen beiträgt,
so haben diejenigen Bahnen, bei welchen sich dieser Verkehr nicht hob,
einen Ausfall am Geschäfte erlitten. Es betrugen die Bruttoeinnahmen
103,6 (gegen 101,4 im Jahre 1908), die Ausgaben 62,3 (gegen 61,4 im Jahre



1908) und die Reineinnahmen 41,3 (gegen 40 im Jahre 1908) Millionen Dollars
'Gold. Das Anlagekapital verzinste sich demnach im Durchschnitte mit 1,24 %

bei Staats- und 5,01 % bei Privatbahnen.

In den letzten 5 Jahren gestaltete sich die Entwicklung des gesamten

Schiffsverkehrs im Hafen von Buenos-Aires (La Plata inbegriffen),
in Tonnen wie folgt:

11)08Plaece
Englisch
Deutsch. •

Italienisch
Französisch
Dtrcrsc

1909

3,128,319
638,090
544,998
389,477
688,891

2,846,014
599,536
483,780
330,044
629,367

1907

2,236,588
517,123
366,792
319,869
460,322

1906

2,580,592
506,358
514,393
309,712
579,243

1905

2,397,526
452,373
417,793
335,490
486,647

5,389,775 4,888,741 3,900,694 4,490,298 4,089,829

Argentinien ist ein Land, welches sich fur Investitionen von europäischem
Kapital in seinem gegenwärtigen Entwicklungsstadium salin gut eignet. Die
Engländer und Franzosen und in neuester Zeit auch die reichsdeutschen
Kapitalisten haben die Rentabilität der hierländischen Tramway-, Eisenbahn-,
Elektrizitäts-, Hafen- etc. Unternehmungen schon erkannt und sich so
manches Absatzgebiet für ihre Fabrikate auf eine lange Reihe von Jahren
gesichert. So beherrscht Deutschland eben infolge seiner Investitionen
beinahe ausschliesslich das Gebiet der Elektrizität und nur mühsam gelingt es
anderen Nationen, ihre Klektrizitätsartikel in sehr geringen Mengen zu
importieren. Neuerlich bewerben sich unter anderen Konkurrenten die
Engländer (Tramway-Anglo-Argentino und die Westbahn) um den Bau der seit
langem schon projektierten Untergrundbahn in Bucnos-Aires, deren
Ausführung ca. 50 Millionen Dollars erfordern dürfte, sowie (Western Telegraph
Company) um die Legung eines direkten uberseeischen Kabels nach Buenos-
Aires. Nach Schätzungen betrug vor kurzem das in Argentinien investierte
englische Kapital 250 Millionen Pfund Sterling, hiervon 187.54 Millionen
Pfund Sterling in Staats-, Provinz- und städtischen Anleihen, ferner in
Werten der Eisenbahnen, Trambahnen, Finanz- und Versicherungsgesellschaften

mit einem Ertrage von 888 Millionen Pfund Sterling Hierzu kommen
noch die Einkünfte, die das britische Kapital aus der argentinischen
Volkswirtschaft mittels industrieller und kommerzieller Tätigkeit im Lande,
Beteiligung an den argentinischen Reedereien etc. zieht, wodurch eine Gesamtziffer

von 250 Millionen Pfund Sterling und eine ROprozentige Beteiligung
des britischen Kapitals an der gesamten Jahresschuldigkeit Argentiniens an
(Jas Ausland im Betrage von 92,3 Millionen Pfund Sterling erreicht wird.
Durch die seither eingetretenen neuerlichen Kapitalinvestitionen ist das in
Argentinien arbeitende britische Kapital auf 350 Millionen Pfund Sterling
gestiegen. Die französischen Kapitalien in Argentinien werden auf
800 Millionen Franken oder 32 Millionen Pfund Sterling geschätzt, die
deutschen Kapitalien auf 30 und mit Einschluss der im Reedereigeschaft
arbeitenden auf 40 Millionen. Hierbei ist gerade die deutsche Investitionstätigkeit

in Argentinien in rascher Zunahme begriffen und erreicht jetzt das
deutsche Kapital in Argentinien eine unvergleichlich höhere Summe

Atuienhandel Deutschlands

Warenverkehr
EdeJmetallverkehr

Januar/Oktober
(1000 Mark)

Einf-alxr
1910 1909

7,046,003 6,976,574
495,750 284,012

1910 1909

6,094,719 5,301,395
224,998 247,490

(Jesamtverkehr
Gegen 1909

7,541,753

281,167

7,260,586 6,319,717

+ 770,832
5,518,885

Le budget de la Confederation
Comme il resulte des ebiffras publids ddja dans notre numero du 2 no-

vembre crt., l'excddent de ddpenses du budget de 1911 s'öleve ä fr 1,800,000
tandis que celui du budget de 1910 ötait de fr. 4.300,000, de sorte qu'il
y a pour l'annöe proebaine uiie reduction de fr. 2,560,000. Cette amelioration

est due aux recettes douanieres, qui ont bte supputöes ä une somme
de 5 millions de francs supörieure ä celle qui figure au budget del'annee
courante. Les plus-values onregiströes durant les trois premiers trimestres
de 1910 döpassent möme cette somme. Mais le Conseil fedöral estimait
imprudent de majorer ce ebiffre

Le message du Conseil föderal donne l'apergu suivant du developpe-
ment des recettes douanieres depuis 1850:

Recott« brutes Population Moyenne par Igte
Ann®es des douanes de la Suisse de population

Fr. Fr
1850 4,2n5.560 2,392,740 1 78
I860 7,765,926 2,507,170 3 10
1870 8,565,094 2,669,117 3.21
1880 17,211,483 2,816,102 6 05
1890 31,258,296 2,950,599') 10 59
1900 48,010,011 3,325,023 14 14

1910 78,000,000 3,600,000') 21 66

Les recettes brutes sont montöes progressivetuent en soixante aus de
4'/» millions h 78 millions de francs et la movenne par tele depopulation
s'est dlevde dans la möme pöriodo do fr. I 78 a fr. 21 66; ce dernier
ebiffre reprösente ainsi un impöt plus de douzo fois supdrieur au premier.
II est difficile de döterminer si les droits d'entree sont compldtement ä la
charge de notre population ou si l'dtranger supporte une partie de cette
contribution indirecte; mais en admettant möme, dit le message, que uous
röussissions ä en mettre une fraction ä la charge des autres Etats, il n'en
demeure pas moins avörö que les droits de douane sont dovenus do plus
en pus lourds pour notre population. A cela vient s'ajouter l'augmentation
constante des impdts directs et indirects de touto nature pergus par les
cantons et les communes. Ce serait done une erreur de croire que nos
tarifs douaniers peuvent Ötre majorös indöfiniraent. En matiöre d'impöt,
il y a övidemment des limites qu'on ne peut depasser et le jour vieudra
oil Ton ne pourra plus compter, pour le reudement des douanes, que sur
les mieux-values rdsultant de l'accroissement de la population et dudeve-
loppement de nos industries nationales.

Si, malgrd l'importante augmentation du produit des douanes, le
dößeit du budget u'a pu dtre compldtement evite, ce fait doit dtreattribud
essentiellement ä de plus fortes ddpeuses prdvues dans quelques departe-
ments.

Par suite des inondations qui ont eu lieu cctte annee dans presque
tous les cantons, il faut rdparer ou roconslruire un grand nombro d'en-
diguemeuts dötruits ou gravement compromis et do nouveaux travaux
doivent ötre exöcutös. Ces travaux exigeront de lougues anndes et im-
poseront ä la Confödöration, aux cantons et b' tous les autres interessds
de tres lourds sacrifices, dont on ne peut encore prdvoir l'importance

') Evaluation.

aujourd'bui. Le erddit qui figure au budget de Finspection des travaux
publics sous le titre de «Subventions aux cantons pour travaux publics»
(endiguements de torrrents dans les rögions dlevees, corrections do rivieres,
etc.), a dü dtre relevd d'environ fr, 800,000 et cette augmentationpourrait
bien monter ä un million au minimum dans les anndes subsdquentes.

Uno nouvelle ddpense, inevitable aussi, forme le premier versement
d'un million de francs dans un fonds ä crder pour y prdlever, quandille
faudra, les subventions b payer aux cantons pour les mensurations cadas-
trales, ä teneur de l'arretö fdddral du 13 avril 4910. II s'agit la d'une non-
velle prestation fdddrale qui est estimde ä 40 ä 50 millions de francs. Le
Conseil fdddral a renonce ä contractor dans ce but un emprunt soumis ä

un amortissement rdgulier. parce que les travaux se rdpartiront sur 40 a
50 ans, d'oii il suit qu'on est bien ici en face d'une ddpense d'uncarac-
tere permanent. On pourrait craindre aussi que pour satisfaire parfois ä
des besoins financiers pressants, les fonds empruntds pour le but indiqud
ne fussent ddtournds de leur destination, et il est plus correct de traiter
comme ddpenses ordinaires et de porter en consdquence au budget les
prestations pour les mensurations cadastrales.

Le di'portement rnilitaire demande des relevements de crddits pour
une somme totale de 2,8 millions de francs.

Le ddpartement de l'agriculturc demande un relevement de erddit de
fr 300,000 pour l'amdlioration du sol. Ce credit, porte b un million de
francs, ne suffirait pas möme ä payer les subventions alloudes si elles
devaient dtre toutes versdes l'annde procbaine, ce qui ne sera pourtant
probablement pas le cas.

Lorsque le bilan du budget a ete connu du public, on a pretendu que
l'etat des finances de la Confödöration pouvait etre envisage comme satis-
faisant. Le Conseil fdddral ne partage pas cet avis.

II ne faut pas oublier, en particulier, que toute une sdrie de nou-
velles täches urgentes sont en perspective. II s'agit, pour ne mentionner
que les plus importantes, de l'execution de la loi sur l'assurance gendrale
contre les accidents et la maladido la transformation du fusil d'infanterie,
des nouveaux bdLinients ä ddifier pour l'Ecole pohjlechnique de la coopdra-
tion a la caisse de secours ä fonder, par les fonctionnaires et employds
födöraux en faveur des veuves et orpbelins de ces derniers. Acelaviendra
s'ajouter l'accroissement inövitable de ddpenses ddjä existantes, comme
l'augmentation ordinaire des traitements en 1912 et celle qu'il v a lien
de prdvoir pour l'amortissement de la dette ä partir de 1913.

Le budget de l'administration des pastes offre un tableau plus rdjouis-
sant que celui de l'exercice prdeddent. Les recettes totales sont estimdes
ä fr. 58.751,000 et les ddpenses ä fr. 57,786,140, d'oü un produit net de
fr. 964,860 ä verser ä la caisse fdddrale. Le resultat plus favorable est dü
en majeure partie au fait que l'dtat gdneral des affaires s'est notablement
amöliorö cette annee et permet d'admettre pour le produit de laventedes
estampilles de valeur le taux d'accroissement babituel de 4% %, tandis
que pour 1910 on n'avait pu le supputer qu'ä 4 %. Onaevalue, en second
lieu, ä fr. 350,000 les recettes en plus ä prdvoir sur la vente des estampilles

de valeur par suite de l'entree en vigueur de la nouvelle loi sur les
postes Cette plus-value sera, il est vrai, plus que compensee par la moins-
value des recettes ä prdvoir sur le transport des journaux, par suite de
la rdduction Idgale de la taxe de 1 ä % ct. par exemplaire et par
75 grammes On peut supputer ä fr. 500,000 environ cette moins-value de
recettes pour 1911. Le budget du service des cheques et virements pos-
taux prevoit une augmentation importante (fr. 250,000) sur le produit des
taxes et interöts. Ce fait ddmontre le vigoureux et constant ddveloppement
qu'a pris cette nouvelle hranebe du service postal. En resume, les recettes
prevues pour l'administration des postes sont de fr. 3,150,000 snperieures
ä Celles du hudget de 1910.

Les depenses de cette meme administration accusent uue augmentation
totale de fr. 1,281,740, dont la moitie environ est comprise dans la

rubrique «Traitements et indemnites«; cette nouvelle charge est la
consdquence de l'augmentation du trafic, qui necessite la nomination de
nouveaux fonctionnaires et emploves, en möme temps que la creation de
nouveaux bureaux de poste et de nouveaux döpöts. D'importantes augmentations

de depenses sout prevues egalement sous les rubriques «Locaux»
(fr. 170,000), «Matdriel du train et materiel roulant» (fr. 175,000), «Frais
de transport» (fr. 137.000) et «Decomptes et remboursements» (fr. 437,000).
Elles sont aussi nöcessitees par l'accroissement du trafic.

Les recettes de l'administration des telegraphes et des täephones sont
supputdes ä fr. 16,700,000 et les depenses ä fr. 16,694,615, laissant ainsi
un solde actif de fr. 5385, ä aüecter, suivant l'usage, ä l'amortissement
extraordinaire du compte de construction. La situation est done ici dgale-
ment plus favorable qu'au budget de 1910, qui prevovait un solde passif
de fr. 302,029 Comme Dour l'administration des postes, ce sont les resultats
nutablement plus favorables du 1er semestro de 1910, qui ont permis
d'admettre une plus forte augmentation du produit des telegrammes et des
taxes des conversations pour 1911. La plus-value prösumöe pour les tdlö-
grammes est dn fr. 230,800, celle des taxes d'abonuement au tdldpbone
s'elöve ä fr 300,000 et celle des taxes des conversations ä fr. 585,700.
Les recettes presumees de cette administration accusent en totalite une
plus-talue de fr. 1,128,000 comparathement au budget de 1910.

La progression des depenses est de fr 819,886 par rapport ä 1910.
Une ddpense en plus de fr. 111,350 est prevue sous la rubrique «Traitements

et indemmtes» pour l'augmentation de personnel necessitde par
l'accroissement du trafic II est prdvu eu plus pour frais de bureau fr. 25,000,
pour bätunents fr. 52,300, pour construction et entretien des lignes
fr 503,000 Les intdrels du compte de construction et do l'inveutaire sont
de fr. 68,036 et l'amortissement du compte de construction de fr. 121,185
plus dlevös que l'annde pröeödente.

On prevoit pour la construction et l'entrotien des lignes une ddpense
totale do fr 6,299,200 (eu 1910, fr. 5,331,300) De ce chiffre fr 1,654,000
figurent en ddpenses au budget et le soldc, soit fr 4,575,200, sera reportd
au compte do construction Or, comma cette somme depasse de fr 1,516,565
l'amortissement du compte de construction prdvu pour 1911, il en resulte
que la dette du compte de construction, qui s'dlevera eu nombre rond h
fr. 20,355,000 ä la fin do 1910, s'augmentera d'euviron million et
atteindra uiusi b peu prds le ebiffre de 22 millions en 1911.

De quelque manidre qu'on dlablLse le compte de l'administration des
tölögrapbes et des tdldpbones, dit le message du Conseil fdddral, il n'en
demeure pas moins certa n que les recettes de c" service ne sont pas
actuellement dans un rapport normal avec ses ddpenses Si l'on veutdono
remödier ä cette situation et prendre ä cet effol les mesures que comporte
la situation fiuanciere actuolle de la Confödöration, le seul moven d'y
parvenir consists dans une roajoration des taxes du tdldpbone, si l'on
admet que lo fisc doit röellement en tirer uu bönöfice. Une reduction da
taux d'interet et de l'amortissement amölioierait, il est vrai, le rösultat
du compte d'exploitation de l'administration des tölögrapbes, mais la
Confödöration n'en retirerait aucun avantage, puisque sa fortune serait mise
alors d'autant plus ä contribut on.
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Einfuhr in. den freien Verhehr der
Importation dan* la circulation libre de la

Gattung «1er Ware
Designation des artioles

Weisen — Frommt
Hafer — Avome
Gerste — Orge
Mais — Mais
Hartweizengries — Semoule de He dur
Mehl, denaturiertes Futtermehl ausge-l

nommen i
Farine, exceptee la farine dinaturte. J

Kaffee, roher — Cafi brut
Roh- nnd Kristallzucker, Stampf- (PU6-)

Zucker, Traubenzucker
Sucre brut et euere crystallise, pile,

euere de raiein
Zucker in Hüten, Platten, Blöcken, Ab-1

fall von raffiniertem Zncker I

Sucre en pains, plaques, blocs, dichets j
de euere raffine >

Zucker, gcschnitteu oder fein gepulvert 1

Sucre coupi ou en poudre fine. • J

Schweineschmalz — Satndoux
Rohtabak — Tabac brut
Wein iu Fässern — Vins en füts hl
Steinkohlen — Houille
Petroleum — Pitrde

Oktober — Octebre

1910 1909
q q

395,413 466,364
139,678 160,844
27,120 45,725

103,137 94,940
21,984 17,799

46,692 34,247

11,912 10,295

68,880 61,515

Schweiz.
Suisse.

Januar — Oktabcr
Jantncr — Octobre

im
q

3,266,079
1,410,071

162,174
661,336
196,571

421,519

92,779

190»

3,152,794
1,126,649

144,522
627,630
178,691

372,836

90,046

491,714 464,100

17,308 19,966 163,990 181,671

8,140

911
5,564

273,650
1,472,396

67,878

8,015

471
7,446

243,207
1,685,894

64,326

125,399

11,880
61,474

1,393,475 1,213,382
14,099,059 15,626,907

522,696 512,543

115,493

8,183
64,002

Postscheck- nnd Giroverkehr, — Cbfeques et viremcnls postaux,
N° 42. Kau Beibritto. — 18. XL 1910. — Honvellas adhtaiona.

Aarau: VF. 444 Ott & Iseli. Zentralheizungsfabrik,
Altstätten (St. Gallen): IX. 763 Etter, E., Pfarrer.

Bischofszell
Balle:
Faong:
Genfcve:

Landqnart-Fabriken:
Lausanne:
Rlcbterswll:
St. Gallen;

UetIkon (Zürich):
Wattwil:
Weesen:
Weiningen (Zürich):
Zolllkon:
Zürich:

Offenbach a. M.:
Wiltz (Luxemburg):

VIII. 2016 Rentsch, Georg, z. Lmdenhof.
11. 642 Crotti, frercs.

II. 641 Cornaz, P. et Cie

I. 415 Chavan & Lel'riSre, Fabrique de cravates.
1. 431 Daniel, Frdd., Schaffner & Cie., Denrdes coloni.iies.
I. 412 Imprimcrie „Union", 19, i-uc du Cendrier.
1. 433 Lavater, Louise, Mademoiselle, professenr,

X. 169 Panizola, L. sei. Erben.
II. 452 Walter et Cie.

VIII. 2014 Aktiengesellschaft Kesselschmiede.

IX. 765 Finanzierungs-Kommission der Alters- und Inva¬
liditätskasse des Verbandes reisender Kaufleute
der Schweiz, Sektion St. Gallen.

Y1IL 2006 Wäekcrliug-StiftunE.
IX. 764 Wasser- & Elektrizitätswerk-Einzlehcrei

IX a 158 Ziitener, Benjamin.
VIII. 2015 Hohl, Casp, Pfarrer.
VIII 2011 Baumgartner & Hartnmun, Edclsteinsebleiierti
VIII, 2021 Brenna, A, L,

Ylll. 2018 Gassmann, Jacques

VIII 2013 Gassmeyer, Otto,

Till. 2019 Gemeinnützige Gesellschaft Aussersihl-Wiedikou,
Jugendhortc Zürich III.

Vlll. 2004 Harburger, Saly, Eisen und Metalle.
Ylll 2005 Hoppler, B, Optiker.
Y11L 2017 Kronaucr, Eugen, Notar
nil. 530 Müller z. Sommerau.

Villa. 238 Fabrik für Gummilösuug A. G. vormals Otto Kurth.
Vlll. 2010 Fabrik für Ideal-Leder A. G.

Annoncen-Regie:
«AA8EXSTEIV & VOGI.EB Anzeigen — Annonces Regie des annonces:

liAASENSTEIÜ & VOGLER

lleta 100 örasi-

Sflirfilmiiisi'liiiini
billig zu verkaufen
Wir haben eine sehr grosse Auswahl in gründ-

lieh revidierten Occaaion-Maachiaea aller Systeme
und in jeder Preislage. (2900;)

Jeder Interessent Ihr eine Occasion-Schreibmaschine

kann bei uns etwas seinen Wünschen
Entsprechendes finden.

Verzeichnis der vorhandenen Maschinen gratis
und franko. Wiederverkäufer erhalten Rabatt

\U Hb Pni Typewriter Co., M
Bern, Basel, Genfeue, Lausanne

Ersparoiskasse I ii
Altdorf

Vom Kanton garantiertes Institut

Wir sind Abgeber von (6070 Lz) (2935!)

4% Obligationen
auf 3 Jahre fest und nachher gegenseitig auf 6 Monate
kündbar, auf den Namen oder Inhaber lautend. Zlns-
coupons per 31. Dezember. Abschnitte in beliebigen
durch 500 teilbaren Beträgen.

Einzahlungen köDnen auf unsern Postcheck - Conto

Wr. 34 VII oder auf unsern Giro-Conto bei der Schweiz.
Nationalbauk Sr. 6341 gemacht werden.

Di« Direktion.

(LABIJ§I
Die am 31. Dezember 1910 fäliigen Obiigationen-Coupons

unserer Gesellschaft werden vom 1. Dezember an au! wiseiem
Bum« eingelöst (1639 Gl) (3012!)

Der Präsident:
Höh. Kuhli-TrOmpy.

LömMi Dietlhofl Li.
^Einladung

zur

isrnlveuaulw der üonäio
aal Senstag, den 18. Dezember 1918, nachmittags 8'/3 Obr

in den Speisesaal des Hotels zum
„Goldenen Stern" In Xürleh I

Traktanden:
1. Abnahme der Jahresrechnung und Bilanz per

30. September 1910.
2. Entgegennahme des Berichtes des Vorwaltungsrates

und der Herren Revisoren und Dtcharge-Erteilung
an den erstern. * «s®**

3. Bescblussfassung über das Ergebnis der Bilanz und
Festsetzung der Dividende.

4. Wahl zweier Rechnungsrevisoren und deren Sup-
pleanten für das Jahr 1910/11. 3013,

5. Neuwahl der statutarisch in Austritt gelangenden
Mitglieder des Verwaltungsrates. (Zä 16999)

Der Bericht der Verwaltung und der Revisoren, sowie
die Jahresrechnung und Bilanz sind vom 1. bis 7. Dezember

1910, zur Einsicht der Herren Aktionäre bereit im
Geecbäftelokal der Gesellecbaft, sowie bei den Herren Scboop.
Reiit A Cie., Bankgeschäft zur Trülle, Bahnhofstrasse 69 in
Zürich I. Bei letztern können die zur Teilnahme an der
Generalversammlung erforderlichen Zutrittskarten, gegen
genügenden Ausweis über den Aktienbesitz, bis 7. Dezember

1910 bezogen werden.
Zürich, den 21. November 1910.

Im Auftrage des Verwaltungsrates,
Der Präsident:

Dr. jnr. Eng. Gnbl.

Societe An Cbemin de 1er elect*
Rolle-^imel

MM. les actionnaires sont convoquts en

assemtlte stnOrale ordinaire
pour le earned! 3 döcembre 1910, ä 2 benies de Taprte-midi,
Salle da Tribunal, an Cbäteaa de Helle.

Ordre du iour:
1° Rapport duconseil d'administration sur l'exercioe1909.
2° Rapport des contröleurs.
3° Approbation des comptes et de la gestion au 31

döcembre 1909.
4° Nomination de deux commissaires-vtrificateurs.

Les cartes d'aetionnaires donnant droit ä prendre part
ä l'assemblte seront distributes avec les rapports du conseil
d'administratioa et des contröleurs, sur presentation des
actions, au bureau de II. Aug. Burky, ä Rolle, die le 29 courant,
et le jour de l'assemblte de l'/z heures ä 2 heures ä l'entrte
de la salle. (27433 L) 3004,

La: feuille de presence sera formte ä 2 heures prteises.
Le jour de l'assemblte gtntrale, tout actioanaire aura

droit ä une course gratuite de Gimel-Rolle et retour ou
vice-versa, moyennant prtsentation de son action.

En outre, chaque actionnaire prtsent ou reprtsentt ä
l'assemblte aura droit, comme prtetdemment, ä une course
gratuite.

Le conseil d'administration.

Junger Notar auf dem Platze
einer grössern Stadt, wünscht
passende (2547!)

VeMißgen
za übernehmen.

Lebensversicheruugsbrancha
ausgeschlosien.

Off. sub Chiffre P 2547HB
an Haasenetein & Vogler, Sern.

Erfahrener Kaufmann
Schweizer, mit Auslandspraxis
und gründlicher Kenntnis der vier
Hauptspracheu, bilanzfähiger Buch-
halter-Kassiev, selbständig
arbeitende, tüchtige Kraft, 8 11 e b t,
gestützt auf la Zeugnisse u.
Referenzen, entsprechende, dauernde

Vertranrnssielle
für Bureau oder Reise, event, mit
Aussicht auf spatere Beteiligung.
Geil. Offerten unter Chiff Z<43548
an die Annoncen - Expedition
Rudolf Höh««, Züiich. 30151

c
00 Associe

On demande pour un
commerce de papiers de luxe et
tditions artistiques, en pleine
prosptritt, un associt ou un
commanditaire. Apport dtsirt
fr. 15.000 ä 20,0<KI. Chiffre
d'affaires annuel fr. 00,000;
benefice brut fr. 20,000. Adr.
offres s. C-. P.3543, post« res-
tante. Lausann». (2931)

Amerika- n
nlsche Buchfflhr., d. Geschäftobetr.
angepasvt, richtet ein B. aggll-
later, BOeherexp., Turneratr 2»,
Zürich IV (Nachfolger v. 0. Schär).
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Grand BÖtßl Eden
Modernstes Familienhotel in allerbester,
ruhigster Lage am See, neben dem Kur-
saaL - Garten. - Massige Preise. (666)

Papierhandlung en gros
A. JFucker9 IVaehf. v. <438)

Jucker-Wegmann, Zürich
Reichhaltigstes Lager aller Sorten Papiere und Kartons

Achat de cöröales indigenes
Le Commissariat central dos guerre* u ['intention d:aeheter des

e£r4ales indlgfen«»** (froment, epcauti-e et avoine) de la r£coltc
de eette annee (2920!)

Les int^resses pcuvent se procurer lea preseriptious relatives ä

ces Ibumifures aupi-es de l'office soussigne, auquel led offies doivent
ttre adrcssee9 sous pli ferml, aifrancbi et muni de la suacription:
„Soumissioii pour cereales iudig5nestt, d'ici au 14 «lecembre 1910.

Herne» le 14 uovembrc 1910.

Commissariat central des1 tnienrs.

M

99l
bringt Ilmeu grosse Vorteile :

Zeit und Geldcrspornls
Schont die Heroen

lechiet unbedingt richtig
Weitere Erklärungen gibt bereitwilligst

Hafo Podolnetz, Zürich, Gtssnk Mi
Occasions-Maschinen fremder u. eigener Fabri-

(5358 Z) kation von 2759

Spezial-Reparatur-Werkstätts for Rechenmaschinen.

n&!MGravier-

üittifiii
rbei ten

A.Ci.TcppiclifiLbrik Euueiida
vorm. D. & D. Dinner

EDniieilda
Einladuug-i aoiieioiileQlleD Geneialvenammliino der Aktionäre

auf Dienstag, den 29. November 1910, nachmittags 3 Ihr
im Hotel „Glarnerhof" in Glarus

Traktanden :

J. Protokoll der letzten Generalversammlung.
2. Bericht des Vervvaltungsrates über die Beschaffung

neuer Geldmittel.
3. Antrag des Verwaltuugsrates betreffend Vorkauf des

Geschäftes, eventuell
4. Antrag des Vervvaltungsrates auf Liquidation.
5. Wahr einör Liquidationskommission.
6. Wahl eines Mitgliedes des Vervvaltungsrates.
7. Allfällige Anträge seitens der Aktionäre.

Nach §.14 der" Statuten haben die Aktionäre ihre Aktien
spätestens fünf Tage vor der Generalversammlung auf dem
Bureau der Gesellschaft schriftlich anzumelden.

Für die Verhandlungen Über Traktandum -i wird speziell
auf § 16 der Statuten aufmerksam gemacht

Ennenda, den 10. November 1910.

Für den Yerwaltungsrat,
Der .Präsident:

Di1. F. Schindler, Advokat.
(1586 Gl) (2902!).,.

[antoo de Fions Iffi, Mal Mi
16me tiiage des numeros des obligations de 15 francs

opere le 15 noverabre 1910
pusuitf du tiruge des series du 15 oetobre 1910

Ces lots superieurs 4 fr. 17 ont Hi gagn^s par le* oblig. ci-dessous dfcignles

Numtro«
'

S NumSros ••
U NumSros •»

e Numäros •» Numtros ••
O
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z «,!* S ü £ 9 £ 9 M £ 0 e* £

| S e• £ 1

15 % •9 "Z C• O
aß e• k•9 s e•O : \i •>

0
«a

O
m 2

s
"O

S o
•O —J

C 9
•ö | V 9

"O •? 0 «
•o

s %
-J

9
"O

0-1

60 49: 50 1960.25 100 7494 4 50 7965 44 100 9510 14 100
366 11 i 50 30941141 2500 20 50 49 50 28 50

18! 50 j5ol 50 21 50 8339 35 50 40 1500

20' 50 3565' Ii 00 27 50 46 50 9528 10 50
26| 50 i 261 50 41 50 8979 32 50 9626 4 50

682 9 1 50 108' 50 7857 21 50 '46 50 7 50
14j100 j42- 50 43 100 9394 8 50 31 50
42 20 000 4708! 1' 50 45 50 19 50 36 50

1960 1; 50 : 35i 50 48 50 29 50 40 100
51 50 6220 5' 100 7965 9 50 33 50 12 50
8' 50 II1 50 10 50 136 50 9820 10 50

10:100 ,21. 50 13 50 44 50
18 1100 6802 18' 50 35 50 9510 13 100

Les lots de fr. 17 ont ete gagues par les obligations de3 series:
60 360 082 1410 1960 309* 3565 4708 6220 6602 7494
7857 7965 8339 8979 9394 9510 9528 9626 9820 dont les
numeros ne figurent pas au tableau ei-dessus,

Le paiemrut de ees lots sera efb'ctue, dfcs le 15 fdvrier 1911:
fi Fribourg: k la Bauquc de l'Etat de Fribourg.

ii la Banque cantonale fribourgeoise,
j Bäle: chez MM. Lüsehcr et Cic.

ä Berne: a la Banque eominerelale de Berne.
au Schweiz. Yereinsbank.

: La Chaux»'Je»Fonds: ehez MM, Pun et O'.
a Genfevc: a la Societc de credit suissc.
f-, Lausanne: ii In Banque cTescompto et de depöt*.
fi Lugano: a la Banque populaire de Lugano,

Neuchätel: ehez MM. Puit et Cie.

ii Zurich: chez MM. Kueler et O'. (5071 F) 3009
a Amsterdam: chez MM. Golmr-ders Boissevain.

Fribourg. le 15 novembre 1910.

La Direction de l'lnfdrieur du Canton de Fribourg.

Freihändiger

-SS-

Unterzeichnete Amtsstelle bringt hiemit aus dem Konkurs
Schweiz. Automobildroschkengesellschaft in Zürich V folgende
Kraftwagen zu freihändigem Verkauf: (5573 Z) 2887

Ein Automobil „ Dietrich-Wasen", System

Sietrleh-Doncanierie, 24 HP.

Ein Leon Bollts-(dosen, 24—30 HP.

Ein Auto, kleiner Renault, 14—18 HP.

Ein Auto, srosser Renault, 16 HP.

Ein Auto, kleiner Pannhard 14 HP.

Ein Auto, grosser Pannhard, 18—24 HP.

NB. Die Wagen sind reparaturbedürftig
Es wird Barzahlung verlangt, event, werden die Wagen

auch en bloc verkauft.
Behufs Besichtigung wende man sich ans Notariat Ities-

baeb, Seefeldstrasse 98, in Zürich V.
Angebote sind bis Ende November 1910 schriftlich ans

Eonkursamt Riesbacb, Zürich V. einzureichen.
Zürich V, am 10. November 1910.

Konkursamt Biesbach
A. Baebmann, Notar.

Bis auf weiteres nehmen wir Gelder an gegen unsere

j 4°|0 Obligationen I
auf den Inhaber oder auf den Namen lautend. Kündbar für
die Bank nach Ablauf von 3 Jahren, für die Kreditoren nach
Ablauf von 5 Jütifön, in Stücken von 500, 1000, und 5000
Franken, mit Semestercoupons, welche hei sämtlichen
schweizerischen Kantonalbanken spesenfrei zahlbar sind.

Soeben erschienen

Taschenkalender
289V, für (Z* 16C11)

Kanflente
auf das Jahr 1911

10. Auflage
Elegant! Reichhaltig!

Zuverlässig 1

Herausgegeben vom Schweiz.
Kaufmännischen Verein

Zentralsitz In Zürich

In den meisten Buchhand-
Inngen erhältlieh

Preis in Leinen Fr. 2.—
Preis in Leder Fr. 2.80

Eine Art imibel peter, reich illu¬
striert, ein wertvolles Buch für

Kinder und fur Eltern. Broschiert
zn Fr. 1.—, schön gebunden zu
Fr. 1.60 beim Verlässer, Pfarrer
Wyss in Muri hei Bern, zu
bezichen. (S. Auflage).

Verhältnishaiher ist soioit
und unter günstigen
Konditionen ein (2949.)

Muitlons-
unH Engrosgescbflft
mit schönem Kundenkreis

zu verkaufen
Nötiges Kapital Fr. 25—30,000.

Besitzer bleibt eventuell als
Komruanditär beteiligt.

Offerten unter U15427 L an
Haasenstein A Vogler,
Lausanne.

fiSälft&SSf
in der ganzen Schweis besorg« da«

Sachwalter- & Gesch&ftsbnrsai
Ernst Berger, Lazers

PfUtergasBe 22. u»

i
"CACHETS

K: PothicaNA L."
fcSTAMPES 2

''AfAaiuiesMtoMawa "*
retyr L'rtcKLtSEXtr.

-MAHttUES sc fÄBRIOUE
*"»00110 fc piMwrro 0*00 ww u. wwa

Alierik. BiehfÜhring lehrt gründi
durch Unterrichtsbriefe. Erfolg gar.
Verl. Sie Gratisprospekt. H. Frisch,
Bflcherexperte, /.ärleh. K.15, (.11



1996

r [win rot D'mut
Tombola officielle

Billets ä 1 fr. JBillets ä 1 fr.

637,
8832,

22159,
33090,
40270,
50804,
57759,
68342,
77140,
82279,
89634,
96889,

Les

Let lots correspondent anx billets mentioned* ci-dessons
n'ont pas encoie dtd retirfis)

1774, 2485, 6764, 6959,
' " 722^ 8762"

9687, 10507, 12679, 13743, 214sl, 21703,
23669, 23960, 24228, 29524, 30448, 33001,
35230, 35398, 37081, 37356, 37572, 40243,
41134, 41191, 43914, 46057, 48616, 50533,
51646, 52424, 53275, 53701, 57016, 57148,
58416, 58583, 59455, 62203, 62210, 66777,
69027, 69409, 70047, 73094, 73322, 75197,
77673, 78003, 79583, 79781, 81735, 82097,
84740, 87127, 87307, 87642, 88090, 88194,
90403, 90524, 90794, 92065, 95098, 96866,
98414, 98842, 99375, 99960.

lots, sur presentation des billets seront encore
dölivrös jusqu'au 5 ddcembre 1910, chez M. Eng. Failiettas,
caissier central de l'Exposition, Pöpinet 5, Lausanne.

Pass6 cette date, les lots non retires seront ddfinitive-
ment acquis 5 l'Exposition. (36106 L) (3005!)

Commission des Finances.

Actienbnmerei ttald
Die Herren Aktionäre werden hiemit zur

ordentlichen Generalversammlung
aal Samstag, den 10. Desember 1910, nachmittags 2'/» Uhr,

in's Botel „Schwert" in Waldj
freundlich eingeladen. (5693 Z) 3014,

Traktanden:
1. Rechnung und Bilanz per 30. Septemher 1910.
2. Beschlussfassung über den Betriebsüberschuss.
3. Erneuerungswablen in den Verwaltungsrat.
4 Wahl von 2 Rechnungsrevisoren und 2 Suppleanten.

Die gedruckte Rechnung und Bilanz steht vom 3.
Desember an zur Verfügung der Herren Aktionäre.

Der Ausweis des Aktienbesitzes hehufs Teilnahme an
der Generalversammlung kann von Montag, den 5. Desember
an auf unserm Bureau, oder am Versammlungstage selbst,
nachmittags von 2 Uhr an, im Versammlungslokal in der
statutarisch vorgeschriebenen Weise erfolgen.

Wald, den 19. November 1910.

Der Verwaltnngsrat.

A.-G. Hotel Beljevne in Wiesen

Generalversammlung
Samstag, den 10. Dezember 1910, nachmittags 2 Uhr

Im Hotel Bellevue In Wiesen
Da die heutige Generalversammlung beschlussunfähig

war, wird hiemit eine s w e i t e Generalversammlung
einberufen zur Behandlung der gleichen Traktanden.

Wiesen, den 19. November 1910.

(30081) Der Verwaltnngsrat.

Aktienhrauerei i Gurten

Der Dividenden-Coupon Nr. 6 unserer Aktien wird von
heute an mit (8898 Y) (3006!)

X<"r. 25. —
spesenfrei eingelöst bei der

Tit Schweiserischen Volkshank, Bern;
HH. Guhl ft Cie., Bankkommandite in Zürich;
und unserer Gesellschaitskasse in Wabern.

Wabern-Bern, 19. November 1910.

Der Verwaltung«rat.
Aktiengesellschaft der Maschinenfabrik von

r Bell & Cie., Kriens-Lnzern

Conponzahlnng
Der Coupon Nr. 16 unserer Aktien wird von heute an mit

pesenfrei eingelöst: (6069 Lz) 2936

Im Bureau unserer Gesellschaft in Kriens;
Schweizer. Bankverein, Zürich und Basel;
Luzerner Kantonalbank in Luzern;
Bank In Luzern.

Kriens. den 15. Novemher 1910.

Compagole Generale de (Mus de fcrsnbvcntionne»
Soci6t6 Anonyme en liquidation, GENfiVE

8 o m mation
Par decision de son a&semblöe gönörale du 27 jnln 1910, la dite Compagnie a

ötö döclaröe dissoute (6097 X) (30101)

SP ä partir du 16 novembre 1910 "9fS
Suivant prescription des art. 665 et 712 du C. O., sommation est falte aux cröanciers

de produire leurs comptes au si&ge de Ia Sociötä, 15, Corraterie, ä GENE VE, dans le-
plus bzef dölai.

Le liquidatenr.
Vorversammlnng

der Aktionäre der Volhsbank Biel, Donnerstag, den 24. Noveisber 19 0,

nadimittngs 1 Dbr, in obern Saale des Gasthofs zun „Bären" in Biel,

zur Besprechung der Traktanden der a o. Generalversammlung
und der Frage betreffs der Verantwortlichkeit des Verwaltungsrates

etc. 3007,
Es gilt für die Aktionäre auf der Hut zu sein!

Mehrere Aktionäre.

Msterlol-UerKauf
ans der früheren

flutomouilfabrlk „fljax" in Zürich I
Der Erwerber der gesamten Materialien und

Fabrikationsteile aus der Konkursmasse „Ajax" Automobilfabrik

in Zürich I hat den Unterzeichneten beauftragt,
die Bestände freihändig weiter zu verkaufen.

Es gelangen zum Verkauf:
Das sehr grosse Stahllager, bestehend in

Schnelldrehstahl (naturhart), Werkzeugstahl, Silberslahl,
Chromnickelstahl und Dynamowellenstahl (grosse Auswahl
der Dimensionen). (Zä 4164 g) 2633

Nahtlose Stahlrohre in allen kuranten
Dimensionen. Flusseisen. Metallbleche. Gussvorräte.

Grosse Schraubenvorräte für allen Bedarf.

Antomoblltelle, halb- und ganzfertige
Fabrikationstelle. Motor-Ersatzteile. Kugellager.

Automobil - Accessoires, Automobillaternen,
Kilometermesser etc.

Werkstattbänke und Magazin-Einrichtung.

Konstruktionszeichnungen und Modelle für
Ajax-Automobile.

Abgabe von jedem Posten zu sehr günstigen Preisen.
Verkauf täglich von 9—6 Dhr, Hirschengraben 80,
Zürich I, früheres Fabriklokal Ajax.

Aus Auftrag:
G. Ognrfeowskl.

- & Eüectenbank in

Actiencapital Fr. 4,500,000

Wir siad bis auf weiteres Abgeber von

4VI« OMismionen
auf 3—1 Jahre fest mit Halbjahrscoupons.

2052, Die Direktion.

Wichtig für Fabriken und Grossflrmen
Die Dlnz*9fecbanlsche Bnchftthrnng

schafft in einer Niederschrift: (202 0
Grundbuchung, Uebertragung, Journalisierung (kaufm.
Buchführung) und Gruppenabrechnung (Fabrikbuchführung).

Uebertragen, Suchen, Kollationieren, Rückstand, etc. gibt
es nicht mehr. Verlangen Sie Prospekt Nr. 80.

Schmassmann & Co., Zürich 2t?eho«o

Societe Liberias
MM. les actionnaires sont convoqu^s en

assemblöelgänörale extraordinaire
qui sera tenue i La Chanx-de-Fonds (stege social) le samedl,
10 dicembre, ä 4 teures du soir.

ORDRE DU JOUR:
1» Nomination d'admlnistratenr. »ws SZSBJ
2° Ratification de la nomination"du^conseiiier financier.
3° Diven. (12251C) (29961)

L'adminlstratloo.

Besonders empfehlenswerte,

weitverbreitete

Publikationsorgane der

Schweiz

Bein.
Schweiz. Handelsamtshlatt
Bund.
Anzeiger für die Stadt Bern»

Intelligenzblatt.
Offizielles Schweiz. Kursbuohr

Schweiz. Conducteur.

BaaeL
Basler Nachrichten.

Solothnrn.
Solothurner Zeitung.

Luzern.
Vaterland.

Zürich.
Züricher Post

Glanu.
Glarner Nachrichten.

Ghnr.
Freier Rhätier.

Genöve-
Journal de Genfeve.

Patrie Suisse.

Lausanne.
Gazette de Lausanne.
La Revue.
La Petite Revue.

Montreux.
Journal des Etrangers.
Feuille d'avis.

Nenchfitel.
Suisse liberale.
Express de Neuchätel.

Chanx-de-Fonds»
National Suisse.
Feuille d'Avis.
Föderation Horlogöre.

BieL
Der Kurier.!
Express.

DeUmont.
Dömocrate.
Der Berner Jura.

Porrsntruyy
JuraJ

Pays.

8t.Inder.
Jura hernois.

iFriboug.)
La LihertöJ

Aossdiieisüdie iDDoitenminiln

Haart! ä Vogler
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